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©  Die  Erfindung  betrifft  eine  Verpackung  einer 
Pumpe  (9)  mit  zwei  Schalen  (1,2)  aus  wärme- 
und/oder  schalldämmenden  Material,  die  die  Pumpe 
(9)  umgeben  und  im  montierten  und  angeschlosse- 
nen  Zustand  der  Pumpe  eine  die  Pumpe  (9)  isolie- 
rende  Schicht  bilden,  wobei  die  Schalen  (1,2)  an  den 
Innenseiten  Ausnehmungen  (3)  aufweisen,  die  der 
Pumpenaußenseite  nachgebildet  sind,  wobei  eine 
der  Schalen  eine  weitere  Ausnehmung  (4)  aufweist, 
die  der  Pumpenaußenseite  nachgebildet  ist  und  in 
die  die  Pumpe  (9)  in  einer  Stellung  einsetzbar  ist, 
die  um  90  Grad  verdreht  ist  zu  der  Stellung,  in  der 
die  Pumpe  (9)  in  der  ersten  Stellung  in  den  Schalen 
(1,2)  einliegt. 

Rank  Xerox  (UK)  Business  Services 



1 EP  0  516  926  A1 2 

Die  Erfindung  betrifft  eine  Verpackung  einer 
Pumpe  mit  zwei  Schalen  aus  wärme-  und/oder 
schalldämmenden  Material,  die  die  Pumpe  umge- 
ben  und  im  montierten  und  angeschlossenen  Zu- 
stand  der  Pumpe  eine  die  Pumpe  isolierende 
Schicht  bilden,  wobei  die  Schalen  an  den  Innensei- 
ten  Ausnehmungen  aufweisen,  die  der  Pumpenau- 
ßenseite  nachgebildet  sind. 

Aus  der  US-Patentschrift  3395775  ist  es  be- 
kannt,  Vorrichtungen  mit  einer  Schaumschicht  zu 
umgeben  um  Vibrationen  und  Geräusche  zu  verrin- 
gern.  Aus  der  deutschen  Offenlegungsschrift 
1941452  ist  es  bekannt,  Rohrarmaturen  mit  zwei 
Schalen  zu  umgeben,  die  innen  Schaum  aufweisen, 
um  die  Rohrarmaturen  wärmeisoliert  zu  montieren. 

Aus  der  deutschen  Offenlegungsschrift 
3109624  ist  es  bekannt,  Pumpen  mit  zwei  wärmei- 
solierenden  Schalen  zu  umgeben,  wobei  die  Scha- 
len  vor  der  Montage  als  Transportschutz  dienen.  In 
dem  Fall,  in  dem  die  bekannten  Schalen  eine  Pum- 
pe  vollständig  umschließen,  ist  zwar  ein  optimaler 
Schutz  während  des  Transports  gegeben,  aber  im 
montierten  Zustand  ist  die  Pumpe  nicht  mehr  sicht- 
bar,  so  daß  weder  Lämpchen  noch  Anzeigevorrich- 
tungen  zum  Erhalt  von  Informationen  freigelegt 
sind  noch  Bedienungselemente  betätigt  werden 
können.  Werden  dagegen  die  Schalen  so  ausge- 
führt,  daß  Teile  der  Pumpe  oder  des  Pumpenmo- 
tors  frei  liegen,  so  ist  der  Schutz  während  des 
Transports  nicht  ausreichend. 

Aufgabe  der  Erfindung  ist  es,  eine  Verpackung 
einer  Pumpe  so  zu  verbessern,  daß  sie  während 
des  Pumpentransports  einen  optimalen  Schutz  bie- 
tet  und  im  montierten  Zustand  der  Pumpe  die 
Innenpumpenteile  freiläßt,  die  für  die  Bedienung 
der  Pumpe  zugänglich  sein  müssen. 

Diese  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  dadurch 
gelöst,  daß  mindestens  eine  der  Schalen  eine  wei- 
tere  Ausnehmung  aufweist,  die  der  Pumpenaußen- 
seite  nachgebildet  ist  und  in  die  die  Pumpe  in  einer 
Stellung  einsetzbar  ist,  die  um  90  Grad  verdreht  ist 
zu  der  Stellung,  in  der  die  Pumpe  in  der  ersten 
Stellung  in  den  Schalen  einliegt. 

Durch  eine  solche  Ausführung  kann  die  Pumpe 
in  zwei  unterschiedlichen  Lagen  in  der  Verpackung 
einhegen.  In  der  ersten  für  den  Transport  verwen- 
deten  Lage  umgibt  die  Verpackung  die  Pumpe 
vollständig  und  in  der  zweiten  Lage  sind  die  für 
Bedienung  und  Information  notwendigen  Teile  frei- 
gelegt,  so  daß  in  der  zweiten  Lage  die  Pumpe  die 
Montagestellung  einnimmt. 

Vorteilhafte  Ausgestaltungen  der  Erfindung  sind 
in  den  Zeichnungen  dargestellt  und  werden  im 
folgenden  näher  beschrieben.  Es  zeigen 

Fig.  1  die  Verpackung  im  geschlossenen  Zu- 
stand,  wobei  die  Pumpe  sich  in  der 
Transportstellung  befindet, 

Fig.  2  die  Verpackung  nach  Fig.  1  mit  abge- 

nommener  vorderer  Schale, 
Fig.  3  die  hintere  Schale  bei  herausgenom- 

mener  Pumpe  während  der  Montage 
der  Schale  an  einer  Wand  oder  einem 

5  Träger, 
Fig.  4  die  hintere  Schale  mit  eingesetzter 

und  montierter  Pumpe  in  der  Monta- 
gestellung  und 

Fig.  5  die  montierte  Pumpe  mit  vorderer  und 
io  hinterer  Schale  in  der  Montagestel- 

lung. 
Die  Verpackung  besitzt  eine  vordere  Schale  1 

und  eine  hintere  Schale  2,  die  im  zusammenge- 
setzten  Zustand  außen  einen  Quader  bilden  und 

75  aus  wärmedämmendem  und/oder  schalldämmen- 
dem  Material  insbesondere  Polypropylen  bestehen. 
Jede  der  beiden  Schalen  weist  auf  der  Innenseite 
eine  Ausnehmung  3  auf,  die  zusammen  eine  Form 
bilden,  die  den  Außenkonturen  der  Pumpe  in  der 

20  Transportstellung  entspricht.  Hierbei  kann  an  man- 
chen  Stellen  die  aus  beiden  Ausnehmungen  3  be- 
stehende  Gesamtausnehmung  an  manchen  Stellen 
größer  ausgeführt  sein  als  die  Pumpenaußenform, 
so  daß  an  manchen  Stellen  die  Transportausneh- 

25  mung  nicht  an  der  Pumpenaußenseite  anliegt. 
Beide  Schalen  1,2  bilden  an  den  Innenseiten 

darüberhinaus  jeweils  eine  weitere  Halbausneh- 
mung  4,  die  zusammen  eine  Gesamtausnehmung 
in  beiden  Schalen  bilden,  in  der  die  Pumpe  in  der 

30  Montagestellung  einliegt.  Diese  Ausnehmung  wird 
im  folgenden  Montageausnehmung  genannt.  Trans- 
portausnehmung  und  Montageausnehmung  durch- 
dringen  einander,  wobei  in  der  Montageausneh- 
mung  die  Pumpe  mit  ihrer  Läuferachse  rechtwinklig 

35  zur  Transportstellung  liegt. 
In  der  Montagestellung  (Fig.  4,  Fig.  5)  steht  die 

Pumpe  mit  dem  äußeren  Bereich  5  des  Motors 
über  die  Verpackung  hinaus,  wobei  der  Motor  die 
vordere  Flachseite  6  der  vorderen  Schale  1  durch- 

40  dringt.  Hierzu  ist  in  der  Seite  6  eine  entsprechende 
Ausnehmung  7  vorgesehen,  die  während  des 
Transports  durch  einen  Einsatz  8  verschlossen  ist. 
Nach  der  Montage  der  hinteren  Schale  2  und  der 
Pumpe  9  mit  ihrem  Motor  10  wird  aus  der  vorderen 

45  Schale  1  der  Einsatz  8  herausgenommen,  so  daß 
die  vordere  Schale  1  auf  die  Pumpe  aufgesetzt 
werden  kann,  wie  dies  in  Fig.  5  gezeigt  ist.  In 
dieser  Stellung  steht  auch  außen  ein  Klemmenka- 
sten  und/oder  Elektronikkasten  an  der  Oberseite 

50  des  Motors  zur  Bedienung  vor. 
Ferner  bilden  die  zwei  Schalen  1,2  seitliche 

Öffnungen  12,  13,  durch  die  die  Pumpenanschluß- 
stutzen  führbar  sind  und  die  während  des  Trans- 
ports  durch  Einsätze  verschlossen  sind. 

55 
Patentansprüche 

1.  Verpackung  einer  Pumpe  (9,10)  mit  zwei  Scha- 

2 
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len  (1,2)  aus  wärme-  und/oder  schalldämmen- 
den  Material,  die  die  Pumpe  umgeben  und  im 
montierten  und  angeschlossenen  Zustand  der 
Pumpe  eine  die  Pumpe  isolierende  Schicht 
bilden,  wobei  die  Schalen  (1,2)  an  den  Innen-  5 
Seiten  Ausnehmungen  (3)  aufweisen,  die  der 
Pumpenaußenseite  nachgebildet  sind,  da- 
durch  gekennzeichnet,  daß  mindestens  eine 
der  Schalen  (1  ,2)  eine  weitere  Ausnehmung  (4) 
aufweist,  die  der  Pumpenaußenseite  nachgebil-  10 
det  ist  und  in  die  die  Pumpe  (9,10)  in  einer 
Stellung  einsetzbar  ist,  die  um  90  Grad  ver- 
dreht  ist  zu  der  Stellung,  in  der  die  Pumpe  in 
der  ersten  Stellung  in  den  Schalen  einliegt. 

Verpackung  nach  Anspruch  1,  dadurch  ge- 
kennzeichnet,  daß  die  Ausnehmungen  (3)  der 
ersten  Stellung  die  Ausnehmungen  (4)  der 
zweiten  Stellung  durchdringen. 

75 

20 
3.  Verpackung  nach  Anspruch  1  oder  2,  dadurch 

gekennzeichnet,  daß  in  der  zweiten  Stellung 
die  Pumpe  (9,10)  insbesondere  der  Antriebs- 
motor  (10)  eine  Schale  (1)  nach  außen  hin 
durchdringt  und  außen  vorsteht.  25 

4.  Verpackung  nach  einem  der  vorherigen  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  in 
der  zweiten  Stellung  die  Motorenachse  recht- 
winklig  zur  größten  Außenseite  (6)  einer  Schale  30 
(1)  liegt. 

5.  Verpackung  nach  einem  der  vorherigen  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
Ausnehmung  (4)  der  zweiten  Stellung  bis  zur  35 
größten  Außenseite  (6)  mindestens  einer  Scha- 
le  (1)  reicht  und  in  der  ersten  Stellung  an  der 
Außenseite  durch  einen  Einsatz  (8)  insbeson- 
dere  aus  isolierendem  Material  verschließbar 
ist.  40 

6.  Verpackung  nach  einem  der  vorherigen  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  die 
Schalen  (1,2)  in  geschlossenem  Zustand  au- 
ßen  einen  Quader  bilden.  45 

7.  Verpackung  nach  einem  der  vorherigen  An- 
sprüche,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  eine 
der  zwei  Schalen  (2)  mit  der  äußeren  größten 
Flachseite  an  eine  Wand  oder  einem  Träger  50 
befestigbar  ist. 
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